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Referat am 23.10.2008

Von Lisa Schmidt

Thema: Euregiones – Grenzen werden überwunden
Definition: Zusammenschlüsse grenznaher Regionen/Landkreise

Geschichte: Startsignal für Kontakte auf kommunaler Ebene war die Gründung der EWG      1958, ab 1991 auch Kontakte zu den Ostblockstaaten möglich

Gründe der Zusammenschlüsse:  -    Arbeitsplätze

-    Wirtschaftliche Vorteile

· Bessere Bezahlung

· Eventuell gemeinsame Vergangenheit

Ziele: - Wirtschaftliche Aktivitäten ausbauen
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          -  grenzüberschreitende Zusammenarbeit aktivieren

geographisches Beispiel:

Die EUREGIO MAAS - RHEIN
Gründung: 1976

Länder: Deutschland, Niederlande, Belgien

Einwohnerzahl: 3,7 Millionen

[image: image2.wmf] 

Lage: nahe den Häfen Antwerpen und Rotterdam, günstige Lage zu den großen         Wirtschaftszentren Europas

Beispiel für Vor – und Nachteile:

Die EUREGIO EGRENSIS

Gründung: 1993

Lage: Dreiländereck Bayer-Sachsen-Böhmen

Einwohner: 2 Millionen

Fläche: 17.000 km²

Vorteile: - gegenseitige Hilfe

               - Guter Verdienst

               - Sammeln von Erfahrungen

Nachteile: - eventuell schädlich für die Wirtschaft (Gegenteil des Ziels)

                 - wegen zu hohem Lohn, kein Ansporn vorhanden im eigenen Land zu arbeiten

Quellen: Fundamente Kursthemen, Europa – Raumnutzung, Raumverflechtung
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